
 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag nach § 3 der Geschäftsordnung zur Ratssitzung am 15.03.2022 

Bürgerwald für Burbach 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ewers, 

nicht nur die Burbacher Burger pflegen seit jeher eine ganz besondere Beziehung zum 
Wald - eine, die sich über die Jahrhunderte immer wieder neu definiert hat.  

In unserer Zeit liefert der Wald nicht nur Bau- und Brennmaterial, von vielen 
Menschen wird er auch als wichtiges Naherholungsgebiet betrachtet und genutzt.  

Klimawandel und Borkenkäferbefall haben zu einer nie dagewesenen Kalamität in 
unseren Waldbeständen geführt, in deren Folge großflächige Rodungen der 
erkrankten und abgestorbenen Bäume erforderlich wurden. Insbesondere 
Monokulturen und Altersklassenwälder sind von Kalamitäten betroffen. Die 
Bewältigung dieser massiven Waldschäden bedeutet auch eine große 
Herausforderung für alle Betroffenen. Die Kosten für eine Neuaufforstung mit einer 
zeitgemäßen, dem Klimawandel angepassten Bepflanzung sind sehr hoch. 

Antrag: 

Wir möchten den Burbacher Bürger/innen und den Unternehmer-/innen die 
Möglichkeit geben, einen Beitrag für die Wiederaufforstung unseres Waldes zu 
leisten. 

Die Gemeinde wird daher beauftragt nach einer geeigneten Fläche für einen 
Bürgerwald in unserem Gemeindegebiet zu suchen, diese zu benennen und in einer 
weiterführenden Beschlussvorlage dem Rat vorzulegen. Dabei sollten nachfolgende 
Aspekte Berücksichtigung finden. 

Nachdem die Flächenfestlegung erfolgt ist, sollen alle Bürger-/innen, Unternehmen 
die Möglichkeit erhalten mit einer Geldspende Bäume zu erwerben.                                         
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Die Festlegung auf eine Mindestspende sollte erfolgen, damit wenigstens ein Setzling 
erworben werden kann.  

Bei der Wiederaufforstung sollte dabei unbedingt ein Mischwald im Vordergrund 
stehen. Die Fläche des Bürgerwaldes sollte mit entsprechenden Hinweistafeln 
gekennzeichnet werden. Zusätzlich können Informationen zu der Pflanzaktion mit 
Bezug zum Klimawandel präsentiert werden.  

Eine Spendentafel auf der Homepage der Gemeinde, oder direkt an dem 
ausgewiesenen Bürgerwald sollte auch erfolgen.  

Die endgültige Flächenfestlegung, sowie die genauere Festsetzung der Modalitäten 
erfolgt, nach Vorlage eines entsprechenden Entwurfs, durch den Gemeinderat. 

Um eine Beschlussfassung wird gebeten. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen      
 

 




